
 	  Maunzilla hat Folgendes geschrieben:			  Würdet ihr ein Erdbeben auch als Unfall zählen lassen?	
Gefühlt hätte ich jetzt gesagt: Nein. Aber wenn ich die Definition in der Ausschreibung lese …
 	  Sleepless_lives in der Ausschreibung hat Folgendes geschrieben:			  Die gleichen Freiheiten gelten für
den Unfall. Er ist nur ein plötzliches, von den Betroffenen gänzlich ungeplantes, einschneidendes, negatives
Ereignis, aber unterliegt sonst keinen Einschränkungen. 	
… sehe ich nichts, was dagegen spricht. Ein Erdbeben ist plötzlich, ungeplant, einschneidend und negativ. 
Also: Ja. (Ich hoffe nur, dass Du nicht tatsächlich über ein Erdbeben schreibst - die Anonymität wäre dann
schwer beschädigt.)

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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